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NeuerAuftritt für
„DieMusikanten“
Restauriertes Kunstwerk an Lokstedter Schule

Es war ein besonderer Fall von
Nachbarschaftshilfe: Der
Lokstedter Klaus Tornier hatte
bei seinen Spaziergängen den
Verfall des Kunstwerks „Die
Musikanten“ auf dem Gelände
der Schule Vizelinstraße be-
merkt und sich an das Niendor-
fer Wochenblatt gewandt.

Unsere Redakteurin Miriam
FlüßhaktebeiKultur- undSchul-
behörde nach und brachte so
denProzess der Restaurierung in
Gange. „Schulbau Hamburg
(SBH) fühlt sich der hamburgi-
schen Baukultur verpflichtet.
Denkmalschutz, die Einbindung
in den jeweiligen Stadtteil, aber
auch Kunst am Bau und der Er-
halt dieser Kunstwerke liegen
uns dabei besonders am Her-
zen“, erklärte SBH-Bereichsleiter
Volker Rommel. Laut Plan war
die Sanierung der Außenanlage
der Schule Vizelinstraße „noch
nicht dran, wurde aber wegen
des besonderen Werts vorgezo-
gen, damit das Kunstwerk nicht
nochmehr Schaden nimmt.“
Der Hamburger Künstler

Diether Kressel (1925 – 2015)
hatte „DieMusikanten“ 1963 ge-
schaffen. „Wie in allen seinen
Arbeiten steckte auch in dieser

Plastik viel Humor“, verrät seine
Witwe Dorothea Kressel, die bei
der Präsentation des restaurier-
ten Kunstwerks anwesend war.
Als sich Restauratorin Julia

Diezemann imOktober 2016 ans
Werk gemacht hatte, fehlten
schonTeile derGlaskeramik, die
einst leuchtendenFarbenwaren
verblasst, es sammelte sichWas-
ser. Sogar Bäumehatten sich auf
der Oberfläche ausgesät. Zu-
nächst sah es danach aus, dass
„Die Musikanten“ komplett in
die Werkstatt gebracht werden
müssen. Schließlich nahm Die-
zemann nur die Keramikfliesen
mit. Der Kern, eine Mauer aus
Kalksandstein, erwies sich als
solide.Um ihndurchtrocknen zu
lassen,wurde einZelt aufgebaut,
dass aufgrund langer Frostpha-
sen bis in den Mai dieses Jahres
stehenbliebundbei denKindern
der Schule Vizelinstraße für etli-
che Spekulationen sorgte. Das
vollständig restaurierte Kunst-
werk begrüßten die Schüler mit
einem Lied. „‘Die Musikanten‘
passen so gut zu unserer Schule,
dahier jedesKindein Instrument
lernt“, freut sich Schulleiterin
Nina Löb. „Kunst ist wirksam –
manchmal auch später als ge-
dacht.“ kk

Froh, dass „Die Musikanten“ wieder ganz sind: Volker Rom-
mel, Nina Löb, Julia Diezemann und Dorothea Kressel (v. li.)

Foto: kk

MusikalischeJuwelenvonJohannSebastianBach
Kammerchor, Solisten und Orchester treten am Sonntag in der Niendorfer Barockkirche auf

„Bach? Finde ich gut!“ Das sa-
gen auch viele, die der Kirche
oder der klassischenMusik nicht
so nahe stehen. Für sie lohnt
sich ein Konzertbesuch am 3.
Advent.

In der Niendorfer Kirche am
Markt werden einige Glanzlich-
ter aus dem musikalischen
Schaffen von Johann Sebastian
Bach aufgeführt. Einweihnacht-
licherDauerbrenner ist die erste
Kantate aus dem Weihnachtso-
ratorium („Jauchzet, frohlo-
cket!“)mit festlichenTrompeten,
Pauken und Oboen.

Außerdemerklingenunter der
Leitung vonGudrunFliegner das

Magnificat und die Gloria-Kan-
tate. Auftretenwerden der Kam-
merchorNiendorf, das collegium
instrumentale und die Solisten
Oksana Lubova (Sopran), Elisa-
beth Lehmann (Sopran), Stepha-

Sänger Tom Kessler (Bass)
Foto: Jutta Spohrer

Die Altistin Stephanie Klein
Foto: Jan Lange

Die Sopranistin Elisbeth
Lehmann Foto: Studioline

Schumann,Bachundmehr
Diesmal in der Schnelsener Abendmusik-Reihe

Unter der Leitung der Schnelse-
ner Kirchenmusikerin Makiko
Eguchi findet ein adventliches
Konzert statt.

Auf dem Programm der De-
zember-Abendmusik in der Ad-
ventskirche stehen Werke von
Robert Schumann, J.S. Bach, As-
tor Piazolla und anderen – Ba-
rock, Romantik, Tanzmusik. Das
Motto des Abends gibt die
Bach-Kantate „Bereitet dieWege,
bereitet die Bahne!“ Die Mitwir-
kenden sind Kanae Kushiyama
(Sopran), Kanae Abe (Querflöte)
undChikakoNemoto (Oboe).Be-
ginn ist amFreitag, 15.Dezember
um20Uhr imKriegerdankweg7c.

DerEintritt ist frei, umeineSpen-
de amAusgang wird gebeten. bk

Expertin für Querflöte
Kanae Abe tritt in Schnelsen
auf Foto: privat

nie Klein (Alt), Knut Schoch
(Tenor) undTomKessler (Bass).
Beginn ist am Sonntag, 17. De-
zember um 17 Uhr. Eintritt 14
bis 20 Euro, ermäßigt 10 bis 15
Euro. bk

u Vorverkauf per E.Mail:
konzertkarten@kirche-
in-niendorf.de unter
Tel. 55 20 42 75 oder direkt
im Weltladen Niendorf,
Zum Markt 1

Niendorfer Str. 55-59 ·HH-Lokstedt
Telefon 58 44 40 · Fax 58 91 73 84

www.restaurant-papillon.de
Mo-So 17-23 Uhr
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Auf Vorbestellung:

Gans
to go!

Kein Stress am Heiligabend.
Holen Sie Ihre Gans fertig

vorbereitet am 23.12.2017 ab.

€ 129,99
inkl. einer Fl. Merlot.

Genießen Sie
Kaffee & Kuchen in
unserer Café-Lounge
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HORN
Wir

bedanken
uns bei allen

unseren Kunden
und Geschäftspart-
nern für ein tolles

Jahr 2017
und wünschen
ein schönes

Weihnachtsfest
und einen

Guten Rutsch
ins neue Jahr.

Magnolia
Floristik für alle Anlässe

Lokstedt · Grelckstraße 17a
Tel. 58 97 82 88

Mo - Fr 8 -18, Sa 8 -13 Uhr

Danke für Ihre 
Treue!

Heiligabend und 
Silvester 9 - 13 Uhr 

geöffnet


